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Strukturen ändern

Erfolgreiches e-Government erfordert eine gemeinsame
Neustrukturierung der internen Verwaltungsabläufe und
führt zu einer neuen Qualität der Verwaltung, so Bun-
deskanzler Gerhard Schröder. Die Initiative BundOnline
2005 setzt daher auf Zusammenarbeit der unterschiedli-
chen politischen Ebenen.
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Schnelle Nachbarn

Deutschlands europäische Nachbarn setzen auf unter-
schiedliche Strategien zur Einführung von e-Government.
Nationale Verwaltungsportale sind online gegangen. In
vielen britischen, französischen oder holländischen Kom-
munen wurden Pilotprojekte gestartet. Auch Russland
hat eine e-Government-Strategie.
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Umfassendes Angebot

Als vorbildlich zum Nutzen der Bürger organisiert gilt das
amerikanische Regierungsportal. Es ist nach Lebenslagen
der Bürger und nicht nach Behördenzuständigkeit aufge-
baut.
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Langsame Öffnung

Zhengfu Shangwang (Goverment Online) heißt das chi-
nesische e-Government-Projekt. Der Erfolg hängt jedoch
von der politischen Öffnung des Landes ab, noch gibt es
im Reich der Mitte Widerstände gegen eine zu schnelle
Verbreitung neuer Medien.
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